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Ständige Weiterentwicklung
TRAUMBERUF TECHNIK: Benjamin Schwarz ist seit sieben Jahren bei der Fructus Meran AG

Die Begeisterung für Tech-
nik und Innovation

brachte Benjamin Schwarz
nach dem Abschluss als Elek-
trotechniker zu Fructus Me-
ran. Dort ist er für die In-
standhaltung der Produkti-
onsanlagen und Verbesse-
rung der Automatisierungs-
prozesse zuständig.
Hochwertige Rohware, umwelt-
schonende Verarbeitung und
modernste Verarbeitungsverfah-
ren gepaart mit höchsten Hygie-
nestandards braucht es in der
Obstverarbeitung, damit das
Endprodukt einen unverfälsch-
ten Geschmack aufweist. Bes-
tens kennt sich damit die Fruc-
tus Meran AG in Vilpian aus, die
von mehr als 800 Südtiroler
Obsterzeugern mit den besten
Obstsorten beliefert wird. Das
verarbeitete Obst kommt dann
in Backwaren, Salaten, aromati-
schen Fruchtzubereitungen und
bei Babynahrung zum Einsatz.
Damit die hohen Qualitätsstan-
dard garantiert werden können,
wird die laufende Produktion
sorgfältig überwacht. Genau dies
ist die Aufgabe des 25-jährigen
Benjamin Schwarz, der bereits
auf sieben Jahre Erfahrung bei
Fructus zurückblicken kann.

Die Welt der Technik und der
technologische Innovation hat
Benjamin Schwarz schon immer
fasziniert, weshalb ihm nach der
Mittelschule die Wahl auch nicht
schwer fiel: „Ich hab mich für die
Spezialisierung in Elektrotech-
nik in der Landesberufsschule
für Industrie und Handwerk ent-
schieden. Einerseits war ich
schon immer technisch begabt
und andererseits entsprach die
Ausbildung genau meinen Inter-
essen.“ Mit einem Abschluss als
Elektrotechniker in der Tasche
war es für Benjamin nicht
schwer, eine Arbeitsstelle zu fin-
den. „Einen Arbeitsplatz bei dem
europaweit führenden Unter-
nehmen Fructus Meran zu be-
kommen, dessen Sitz in meinem
Heimatdorf ist, war für mich
aber ein Traum“, erinnert er sich.

Benjamin Schwarz arbeitet di-
rekt in der Produktion, wo er sich

um die Instandhaltung der Pro-
duktionsanlagen kümmert. „Un-
sere Produktionsprozesse sind
automatisiert und werden stän-
dig überwacht. In allen Produkti-
onsphasen werden regelmäßig

Tests und Kontrollen durchge-
führt, um sicher zu gehen, dass
keine Fehler auftreten. Zu mei-
nen Aufgaben zählt auch die Su-
che nach Verbesserungen bei
der Automatisierung der Anla-

gen. Ich muss mich also mit den
neuesten Technologien gut aus-
kennen und diese auch anwen-
den können. Das macht meine
Arbeit sehr abwechslungsreich,
bringt aber zugleich immer wie-
der neue Herausforderungen
mit sich. Aber genau dieser As-
pekt gefällt mir besonders an
meiner Arbeit, denn er bedeutet
Innovation und ständige Weiter-
entwicklung“, erklärt Benjamin
begeistert. Um immer bestens
informiert zu sein, hat er auch
mehrere Lehrgänge absolviert,
unter anderem in PLC-Program-
mierung.

Auch in der Freizeit kommt
bei Benjamin keine Langweile
auf: „Kitesurfen, Eishockey, Ski-
touren, Snowboardfahren, Jog-
gen – ich bin immer aktiv. Und
wenn noch etwas Zeit bleibt,
helfe ich gerne auf unserem Hof
mit.“ © Alle Rechte vorbehalten

Unter dem Motto „An mor-
gen denken. Gemeinsam

handeln“ trafen sich die Staats-
und Regierungschefs der be-
deutendsten Industrie-Natio-
nen der Welt vom 7. bis 8. Juni
auf Schloss Elmau bei Gar-
misch-Partenkirchen in Bay-
ern. Die Büro- und Sanitärcon-
tainer für das Gipfeltreffen lie-
ferte das Südtiroler Unterneh-
men Niederstätter.

Insgesamt adaptiere Nieder-
stätter mehr als 80 Bürocontai-
ner für die spezifischen Bedürf-
nisse des G7-Gipfels. Die Con-
tainer dienten vor allem dazu,
technische und organisatori-

sche Abläufe rund um den Gip-
fel zu beherbergen, wie zum
Beispiel den Sicherheitsdienst,
die Akkreditierung, Broadcaster
und TV, die Bauleitung et cete-
ra. Innerhalb von wenigen Ta-
gen wurden die gesamten Con-
tainer nach Garmisch geliefert
und vor Ort aufgebaut. Contai-
ner bieten eine attraktive und
machbare Alternative zu fixen
Bauwerken, da sie durch ihre
modulare Systemik in kurzer
Zeit auf- und wieder abgebaut
werden können, und in Kürze
für die unterschiedlichsten Ver-
wendungszwecke adaptierbar
sind. ©

Niederstätter lieferte Container
für G7-Gipfel in Bayern
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Sorgfältig überwacht Benjamin Schwarz die Produktion bei Fructus Meran.


